	
	Dieser Betriebsanweisungsentwurf muss noch betriebsspezifisch angepasst werden!
	Branche: Chemie



	(Firma)
	BETRIEBSANWEISUNGSENTWURF


	Nr.:

Stand: 06.02.2020
Unterschrift:



	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG / TÄTIGKEIT / ARBEITSPLATZ

	Salpetersäure, ab 65 % bis unter 70 %

gilt für: (Arbeitsplatz, Tätigkeit, ggf. Betrieb, Gebäude)

	
	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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GEFAHR
	-  Ein​atmen, Ver​schlucken oder Haut​kon​takt kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Ver​ur​sacht schwere Ver​ätzungen der Haut und schwere Augenschäden (H314). Verursacht schwere Augen​schäden (H318). Wirkt ätzend auf die Atemwege (EUH071). Giftig bei Einatmen (H331). Ein​atmen der Dämpfe kann auch noch nach Stun​den zu einem töd​lichen Lungen​ödem füh​ren. Säure​dämpfe können Zahn​erosion her​vor​rufen. 
-  Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel (H272). Kann gegenüber Metallen korrosiv sein (H290). Rea​giert mit Lau​gen unter hef​tiger Wärme​ent​wicklung. Reagiert mit star​ken Reduktions​mitteln un​ter hef​tiger Wärme​ent​wicklung. Bil​det mit Schwefel​säure ge​fähr​liche Ga​se und Dämpfe (Stick​oxide). Bil​det mit Natrium​hypochlorit ge​fähr​liche Ga​se und Dämpfe (Chlor und Stick​oxide). Achtung - im Kon​takt mit brenn​baren Stoffen Ent​zün​dungs​gefahr! Bildet mit Aminen, Ammoniak brennbare Gase/Dämpfe. Rea​giert un​ter hef​tiger Wärme​entwicklung z.B. mit Alko​holen, Alde​hyden, Keto​nen, Essigsäureanhydrid, n-Pentan, Nitro​benzol und Nitromethan. Bei unkon​trollierter Reak​tion besteht Explo​sions​gefahr. Bil​det mit Kupfer, Kupfer​legierungen, Unedel​metallen und Me​tall​pulvern ge​fähr​liche Ga​se und Dämpfe (Stick​oxide und Wasser​stoff). 
-  WGK: 1 (schwach wassergefährdend)
	

	
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	-  Bildung von Dämpfen und Nebeln vermeiden, sonst Absaugung anschalten und in ihrem Wirkungsbereich arbeiten. Ge​binde nicht offen ste​hen las​sen! Beim Auflösen oder Verdünnen immer zuerst das Wasser und dann die Säure zugeben! Temperatur kontrollieren! Reak​tions​fähige Stoffe fern hal​ten bzw. nur kon​trolliert zu​geben. Säure​bestän​dige Hilfs​geräte ver​wen​den! Beim Ab- und Um​füllen Ver​spritzen und Nach​lauf ver​meiden. Arbeitsgeräte einsetzen, die Hautkontakt verhindern oder verringern. 
-  Arbeiten mit Zündgefahr ( z.B. Feuerarbeiten, Heißarbeiten, Schweißen, insbesondere bei Wartung und Repa​ratur) nur mit schrift​licher Erlaubnis aus​führen. 
-  Nicht Essen, Trinken, Rauchen oder Schnupfen. Einatmen von Dämpfen und Aero​solen ver​mei​den! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Vor je​der Pau​se und nach Ar​beits​en​de Hände und andere ver​schmutzte Körper​stellen gründ​lich rei​ni​gen. Nach der Arbeit bzw. vor längeren Pausen Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Produkt​reste sofort von der Haut entfer​nen, Haut schonend reinigen und sorgfältig abtrocknen. Keinen Arm- oder Handschmuck tragen. Straßen​klei​dung ge​trennt von Ar​beits​klei​dung auf​be​wahren! Benetzte/ver​un​reinigte Klei​dung so​fort wech​seln! Verschmutzte und durchtränkte Arbeitskleidung sofort wechseln. Separate Putzlappen und Reinigungstücher für Haut und Maschinen oder Geräte verwenden. 
-  Behälter dicht ge​schlossen an einem kühlen, gut ge​lüf​teten Ort unter Licht​aus​schluss lagern. Lagerbedingungen beachten! Unter Verschluss oder nur für fach​kundige und zuver​lässige Per​sonen zugänglich aufbe​wahren. 
Vorratsmenge am Arbeitsplatz: .......(bitte eintragen oder ganze Zeile löschen)

	

	
	Augenschutz: Korb​brille! Bei Gefähr​dung des Ge​sichts durch Spritz​gefahr: zusätzlich Gesichtsschutz​schirm. 
Handschutz: Beim Tragen von Schutzhand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe em​pfehlens​wert!
Tragezeiten von Schutzhandschuhen beachten! Bei längerfristigem Tragen von Schutzhandschuhen: spezielle Hautschutzmittel vor der Arbeit verwenden. 
Atemschutz: Kombinationsfilter E-P2 (gelb/weiß) oder Kombinationsfilter B-P2 (grau/weiß). 
Körperschutz: Beim Ver​dün​nen oder Ab​fül​len: Kunst​stoff​schürze! 
	

	
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	              Feuerwehr 112

	
	-  Gefahrenbereich räumen und absperren, Vorgesetzten informieren.
-  Bei der Besei​tigung von ausge​lau​fenem/ver​schüttetem Produkt immer Schutz​brille, Hand​schuhe sowie bei größeren Mengen Atem​schutz tragen. Bei Aus​lau​fen größerer Men​gen den Ar​beits​platz ver​las​sen! Mit saug​fähi​gem, un​brenn​barem Ma​terial (z.B. Kie​sel​gur, Sand) auf​neh​men und ent​sor​gen! Alternativ: Nach Verdünnen mit Wasser mit saug​fähi​gem, unbrenn​barem Ma​terial (z.B. Kalkstein​mehl, Carbo​naten) ab​streuen, nach Been​digung der Reaktion Rück​stände sorg​fältig mechanisch auf​nehmen, mit viel Was​ser nach​spülen. Vorsicht bei Neutralisation mit z.B. Kalksteinmehl oder Carbonaten starke Entwicklung von Kohlendioxid! Säure auf keinen Fall mit z.B. Putzlappen, Zellstoff, Sägespänen zusammenbringen. 
-  Pro​dukt ist nicht brenn​bar. Vorsicht! Produkt ist brandfördernd und erhöht die Gefahr im Brandfall! Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe (z.B. Stick​oxide)! Ent​weichende Dämpfe mit Sprüh​wasser nieder​schlagen, an​schließend mög​lichst schnelle Reini​gung. Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! Berst- und Ex​plo​sions​ge​fahr bei Er​wärmung! 
-  Ein​dringen in Boden, Gewäs​ser und Kanalisation ver​hindern! 
-  Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten.
Zuständiger Arzt: ...... (bitte eintragen)
Unfalltelefon: ...... (bitte eintragen)
	

	
	ERSTE HILFE
	                  Notruf 112
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	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten, Vorgesetzen informieren, in der Regel umgehend Arzt hinzuziehen.
Nach Augenkontakt: Sofort unter Schutz des un​ver​letzten Auges ausgiebig (mind. 10 Minu​ten) bei geöff​ne​ten Lidern mit Was​ser spülen. 
Nach Hautkontakt: Ver​un​reinigte Klei​dung, auch Unterwäsche und Schuhe, so​fort aus​ziehen; persönliche Schutzausrüstung tragen. Haut mit viel Was​ser spülen. 
Nach Einatmen: Verletzten aus dem Ge​fahren​bereich bringen. Frisch​luft​zu​fuhr durch Ein​at​men von frischer Luft oder Beat​mung. Beatmungs​hilfen benutzen (Selbst​schutz). Sofort, auch bei feh​lenden Krank​heits​zeichen, ein Do​sier​aerosol (inha​lati​ves Ste​roid) ein​atmen lassen. Dosierung, Art der Anwendung und weitere Behandlung nach be​triebs​ärztlicher Anordnung! 
Nach Verschlucken: Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mun​des. Was​ser in klei​nen Schlu​cken trin​ken lassen. 
Ersthelfer: ......... (Bitte eintragen oder auf Ersthelferliste verweisen und/oder hier löschen)
	

	
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Stoff/Produkt-Abfälle zur Entsorgung sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben) 
Verpackungen mit Restinhalten: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)
Ver​unrei​nigtes Auf​saug​material und Putz​lappen sammeln in: (bitte Abfallbehälter/Sammelstelle/ggf. Ansprechpartner angeben)


	
	
	



